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Webseite

• Lernprogramme und Skripten

• Logik-Software

• Logik-Programmierung, Prolog und "Computational Logic"

• Links

• Verschiedenes

• Zur Übung gibt es eine eigene Webseite!
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Logik in der Informatik

• Logik als analytisches Werkzeug

• Auch: Spezifikation

• Logik als formale Sprache zur Wissensrepräsentation und
Inferenz (formales Schließen)

• Deduktion (automatisches Beweisen)

• Logik als Programmiersprache

• Deklaratives Programmieren; ausführbare Spezifikationen

• "algorithm = logic + control" (Kowalski)
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Allgemeine Lernziele: Der rote Faden

• Erwerb fundierter Kenntnisse zu den Grundlagen und der
praktischen Relevanz der Logik mit besonderer Berücksichtigung
der Informatik

• Verstehen und Erklären des logischen Schließens

• Einübung in das logische und wissenschaftliche Argumentieren,
Aufstellen von Behauptungen und Begründungen

• Kritische Reflexion der vorgestellten Logikkalküle,
insbesondere hinsichtlich Entscheidbarkeit, Komplexität, Korrektheit
und Vollständigkeit

• Erstellung und Beurteilung von Problemspezifikationen
(Kohärenz, Widerspruchsfreiheit) und Umsetzung in
Logikprogramme

• Beherrschung der praktischen Aspekte der Logikprogrammierung



9

G. Görz, Informatik 8Einleitung

Anmerkung zur Vorgehensweise

• Vorgehensweise in der Vorlesung

• zunächst eher exemplarisch, intuitiv, doch möglichst präzise

• "exemplarisch" heißt: anhand von Beispielen und
Gegenbeispielen

• "präzise" muss nicht "formal" sein

• schrittweise zirkelfreier Aufbau; "Spiralgang"

• zunehmend formaler, aber
nicht unbedingt nach dem Schema: Definition, Satz, Beweis,...
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Folienkopien - kein Skript!


